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Informationen des Bürgermeisters
Liebe Ilztaler und liebe Ilztalerinnen!

Gebühren- und Abgaben-
Harmonisierung

„Harmonisierung“ kommt von 
Harmonie.  Laut Wikipedia-Eintrag 
wird dieser Begriff mit „Vereini-
gung von Entgegengesetztem zu 
einem Ganzen“ beschrieben.
Das Zusammenwachsen unserer 
beiden fusionierten Gemeinde-
gebiete gestaltet sich aus meiner 
Sicht beispielhaft und es bereitet 
mir große Freude zu beobachten, 
dass die Akzeptanz in der Bevölke-
rung mittlerweile so groß ist, als 
wären wir immer schon eine einzi-
ge harmonische Einheit gewesen.
Natürlich sind wir im Gemein-
derat aber auch angehalten, für 
Harmonie in der Vorschreibung 
unserer Gemeindegebühren und 
-abgaben zu sorgen und hier ver-
antwortungsvoll für Kostenwahr-
heit einzutreten. Ein ausgegliche-
ner Gebührenhaushalt ist seitens 
des Landes Steiermark vorgege-
ben, um Bedarfszuweisungsmittel 
für Projekte der Gemeinde Ilztal 
zu gewährleisten. Demnach haben 
wir in der Sitzung des Gemeindera-
tes vom 15.12.2015 unsere aufgetra-
genen Hausarbeiten erledigt und 
die nun gültige Gebührenordnung 
beschlossen. Ich bitte euch, liebe 
Ilztalerinnen und Ilztaler, diese 
Regelung inhaltlich im Sinne einer 
nachhaltigen Entwicklung unseres 
gemeinsamen Lebensraumes auch 
mitzutragen.

Was ändert sich nun konkret?

Kanal
Die jährliche Grundgebühr wurde 
mit € 130,00, die  Benützungsge-

bühr pro Einwohner mit € 60,00 
festgelegt. Für Saisonarbeiter mit 
einer jährlichen Aufenthaltsdauer 
kleiner sechs Wochen beträgt die 
Gebühr einheitlich € 5,31, für eine 
Aufenthaltsdauer länger als sechs 
Wochen € 10,62. 

Wasser
Der Instandhaltungsbeitrag je An-
schluss beträgt jährlich € 44,00, 
die Zählermiete € 14,88 und die 

Benützung € 1,74 je Kubikmeter 
Trinkwasser.  (Die im ehemaligen 
Gemeindegebiet Preßguts gültige 
Verrechnung einer Mindestabnah-
memenge von 60 m3/p.a. wurde 
gestrichen).

Müll
Um auch beim Thema Müll kosten-
deckend wirtschaften zu können, 
hat sich der Gemeinderat bemüht, 
eine Harmonisierung der Kosten 
beider Gemeinden zu finden.
Restmüll-Container gibt es in den 
Einheiten 80-Liter, 120-Liter und 
240-Liter. Wir sind der Ansicht, 
dass hier 
durchaus ein 
individuelles 
Einsparpoten-
tial bei einzel-
nen Haushal-
ten gegeben 
ist. 
Für einen 
P e r s o n e n -
haushalt bis 
maximal drei 
Personen ist 
auch die An-
schaffung ei-
nes 80-Liter-
Containers möglich.
(Bitte informieren Sie sich im Ge-
meindeamt.)
Durch Nachverhandlungen konn-
te auch die Gebühr für die gro-
ßen Gewerbe-Gebindeeinheiten 
700-Liter und 1100-Liter um rund 
20% abgesenkt werden.
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Informationen des Bürgermeisters

Anschlussgebühren
Die Anschlussgebühren für Kanal 
wurden auf € 15,00 je Quadrat-
meter Bruttogeschossfläche (Be-
messungsgrundlage: Keller 50%, 
Erdgeschoss 100%, Dachgeschoss 
50%) harmonisiert. Die Pauschal-
gebühr für einen neuen Wasser-
anschluss beträgt € 3.500,00.

Förderung im Bauwesen
Die Einmalförderung für die Er-
richtung von Erdwärmeheizungen 
wird (Preßguts bisher € 600,00) 
auf einheitlich € 750,00 harmoni-
siert.
Die Einmalförderung für die Errich-
tung von Solar-Sonnenkollektoren 
wird (Preßguts bisher € 35,00) auf 
einheitlich € 50,00 je m2 Kollek-
torfläche harmonisiert.
Die Einmalförderung für die Er-
richtung von Photovoltaikanlagen 
wird (Preßguts bisher € 120,00) 
auf einheitlich € 200,00 harmoni-
siert (Maximal 5 kWp).
Die Einmalförderung für die Ertei-
lung der Benützungsbewilligung 
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wird (bisher Preßguts pauschal 
€ 300,00) auf einheitlich 25% der 
Bauabgabe (Bemessungsgrund-
lage: Bruttogeschossfläche von 
Keller 50%, Erdgeschoss 100%, 
Dachgeschoss 50% x € 8,72 / m2) 
harmonisiert.

Personenförderung
Zum Fahrsicherheitstraining im 
Rahmen der Mehrphasenausbil-
dung wird nach Vorlage der Rech-
nung eine einmalige Förderung 
von € 50,00 gewährt.

Musikschule
SchülerInnen der Musikschule 
MusPop werden pro Semester mit 
€ 247,39 gefördert, die Geschwister-

mind. € 25,35 je Besamung).
Weiters beinhaltet die Zuchttier-
förderung, alle zwei Jahre, die 
100%-Finanzierung eines Schaf-
bocks pro 40 Schafen.

Hundeabgabe
Die Hundeabgabe bleibt einheit-

lich bei € 60,00 pro Jahr. Die Kos-
ten für eine Hundemarke betragen 
unverändert € 3,50.

ermäßigung je weiteres Familienmit-
glied beträgt € 7,00 pro Semester.

Förderung Kindergarten- und 
Volkschulkinder
Von der Gemeinde werden 100% 
der anfallenden Buskosten für 
diverse Kindergarten- und Volks-
schulausfahrten übernommen.

Zuchttierförderung
Über das gesamte Gemeindege-
biet werden 60% der eingereich-
ten Kosten für Besamungsaufwen-
de direkt gefördert (Bei Rinder 
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Euer Bürgermeister

Andreas Nagl

Sprechstunden
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung unter 
Mobil 0664 42 07 057

E-mail: andreas.nagl@ilztal.gv.at

Abschließend ist zu erwähnen, dass wir im Feld un-
serer Umlandgemeinden auf Platz 2 von 12 liegen. 
Also lediglich eine Gemeinde des Umlandes hat 
günstigere Jahresgebühren (Beispiel: 4-Personen 
Haushalt, 120 m3 Trinkwasserverbrauch, 120-l-Rest-
mülltonne).

Die in der Statistik erfassten Daten der Gemeinden 
ergeben sich aus einer aktuellen Erhebung der Ge-
meinde Sinabelkirchen. 

Gutachter-Verfahren 
Ilztal-Schielleitenweg (Hühnerriegel) 

Am 2.12.2015 fand im Kultursaal das Gutachterver-
fahren betreffend „Wohnungsbau“ statt. 
Von den fünf eingereichten Projekten gewann 
das Projekt des Architekturbüros Sperl Schrag ZT 
GmbH. 
Die weitere Vorgehensweise ist die Prüfung des 
Projektes durch die Raumplanung des Landes Stei-
ermark. Das Siegerprojekt ist im Gemeindeamt aus-
gestellt!

Neuer Kulmland-Obmann

Am 10.02.2016 fand in der Oststeirerhalle in Pi-
schelsdorf die Kulmland-Jahreshauptversammlung 
statt.
Nach fünf Jahren als Obmann der Region Kulmland 
bin ich nicht mehr zur Wahl angetreten. 
Ich gratuliere dem neuen Kulmland-Obmann Bgm. 
Herbert Baier recht herzlich und freue mich, dass 
das Kulmland durch die Neuzugänge Stubenberg/
See und Feistritztal gewachsen ist. 

Neue Gebühren– und 
 Abgabenordnung

Euro

Kanalgebühren

Grundgebühr p.a. 130,00

Benützung p.a./Pers. 60,00

Kanal/Wasserverbrauch 1,95

Saisonarbeiter < 6 Wo HJ 5,31

Saisonarbeiter > 6 Wo HJ 10,62

Müllgebühren

Benützung p.a. 1 Pers. 47,00

Benützung p.a. 2 Pers. 52,00

Benützung p.a. 3 Pers. 57,00

Benützung p.a. 4 Pers. 62,00

Benützung p.a. 5 Pers. 67,00

Benützung p.a. 6 Pers. 73,00

Benützung p.a. 7 Pers. 78,00

Benützung p.a. 8 Pers. 83,00

Grundgebühr p.a. 80-lt.Tonne 54,00

Grundgebühr p.a. 120-lt.Tonne 78,00

Grundgebühr p.a. 240-lt.Tonne 115,00

Grundgebühr p.a. 770-lt.Tonne 450,00

Grundgebühr p.a. 1100-lt.Tonne 600,00

Wassergebühren

Instandhaltungsbeitrag p.a. 44,00

Zählermiete p.a. 3-5 m3 14,88

Zählermiete p.a. 7-10 m3 52,80

Zählermiete p.a. 20-30 m3 79,20

Benützung m3 1,74

Wasser (Pool füllen) m3 3,48

Fahrsicherheitstraining 50,00

Musikschule / Halbjahr 247,39

Erdwärme 750,00

Busausfahrten (KG/Schule) 100%

Solaranlagen/ m2 50,00

Photovoltaik (max.5 kWp) 200,00

Bauabgabe 25%

Zuchttierbesamung 60%
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Neues aus dem Gemeindeamt
Der Gemeinderat beschließt 

in der Sitzung vom 15.12.2015: 

•  einstimmig die Verhandlungs-
vollmacht für die Vergabe der 
Sammlung der Siedlungsabfälle 
sowie die Sammlung und Be-
handlung von Problemstoffen 
an den Abfallwirtschaftsverband 
Weiz zu übergeben.

•  einstimmig den Verteilungsent-
wurf Jagdpachtschilling öffent-
lich von 28.12.2015 bis 25.01.2016 
öffentlich aufzulegen, damit je-
der Grundbesitzer schriftlich Ein-
spruch erheben kann.

•  einstimmig dass auf der Liegen-
schaft EZ 569, KG Prebensdorf 
die Löschung des Wiederkaufs-
rechts eingetragen werden kann.

•  einstimmig dass auf der Liegen-
schaft EZ 627, KG Prebensdorf 
die Löschung des Wiederkaufs-
rechts eingetragen werden 

•  einstimmig bei der Energie Steier-
mark für 1 Jahr einen Stromliefer-
vertrag abzuschließen.

•  einstimmig die Förderung für den 
Ankauf von Zuchttieren für die 
Deckung von Schafen und Ziegen 
laut Steierm. Tierzuchtgesetz.

In der Sitzung vom 22.12.2015

•  einstimmig die Einnahmen und 
Ausgaben des OH und des AOH 
2016 in der vorliegenden Form. 
Die genaue Aufstellung finden 
sie auf Seite 8/9.

Ehrung verdienter 
Gemeinderäte

Im Rahmen der Weihnachtsfeier 
am 22.12.2015 wurden alle ausge-
schiedenen Funktionäre der Ge-
meinde Ilztal und eh. Gemeinde 
Preßguts eingeladen und seitens 
der Gemeinde bzw. des Landes ge-
ehrt:
Alois Schlemmer, Helmut Erla-
cher, Kassier Klaus Sochor und 
Kassier Herta Schnur, Rohrer Al-
fons, Csurmann Helmut, Prasch 
Gerald, Baier Helmut, Marterer 
Alfred, Kalcher Friedrich, Fuchs 
 Christian, Schlemmer Isabella, 
Leitner Regina, Ponhold Hannes, 
Purkarthofer Hermine, Weber 
Hans Günter, Winkelbauer Jo-
hann

Aktion Energieeffizienz:

„Helle Köpfe sparen Energie“
Mit 1.1. 2015 ist in Österreich das 
Energieeffizienzgesetz in Kraft 
getreten, das besagt, dass wir 
sorgfältiger und sparsamer, also 
effizienter mit der Energie umge-
hen sollen. Auch unsere Gemeinde 
will einen Anstoß und Ansporn zu 
einer Bewusstseinsänderung für 
einen sorgfältigen Umgang mit 
unserem Energiekonsum geben. 
Wir ersuchen sie, die derzeitigen 

Glühbirnen durch energiesparen-
de LED-Lampen zu ersetzen.   
Als Anreiz für einen Umstieg erhielt 
daher jeder Haushalt im Rahmen 
der Müllkalender-Verteilung zwei 
Gratis-LED-Lampen. Sparen sie 

Die geehrten 
Gemeinderäte
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Ergebnisse Landwirtschaftskammerwahl 2016

durch den Ersatz einer herkömmli-
chen 60 Watt Glühbirne mit einer 8 
Watt LED-Leuchte 80% des Strom-
bedarfes pro Lichtquelle ein!

Das muss nicht sein!

Es gibt in unserer Gemeinde sogar 
zwei Altstoffsammelzentren, wo 
man seinen Müll kostenlos entsor-
gen kann! Müll muss also nicht in 
alten Autos, Wäldern oder sonst 
wo abgelagert werden!!!

Bezirksgericht Weiz

Die Amtstage des Bezirksgerichtes 
Weiz (Radmannsdorfgasse 22, 8160 
Weiz, Tel. 03172/2261) finden jeden 
Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr im 
Verhandlungssaal III – Zimmer Nr. 
E.14 (Familien- und Scheidungsan-
gelegenheiten) und im Zimmer Nr. 
E.25 (sonstige Rechtsangelegen-
heiten) statt. 

Termine können persönlich im Ser-
vicecenter oder telefonisch unter 
03172/2261-50 vereinbart werden.

Unterschriften und Abschriften 
werden täglich von 8-12 Uhr be-
glaubigt, ebenso ist die Einsicht 
ins Grundbuch möglich!

Liebe Bäuerinnen und 
 Bauern, geschätzte 
Gemeinde bewohner!

Ein recht herzliches Danke-
schön an alle Wählerinnen 
und Wähler für die Unterstüt-
zung bei der Wahl der  Land-
wirtschaftskammer. 

In unserer Gemeinde konnte 
der STBB mit 59,62 %  seine Position als stärkste Ver-
tretung der Landwirtschaft behaupten. 
Danach war die UBV mit 20,19 % vor der Freiheit-
lichen Bauernschaft mit 10,58 %, den SPÖ Bauern-
Steirisches Landvolk mit 6,25 % und die Grüne & Un-
abhängige Partei mit 3,37 %.

Arbeitsgruppe 

Nachdem nun zwei Familien aus 
Afghanistan bei uns ein neues Zu-
hause gefunden haben, möchten 
wir uns Gedanken machen, wie 
man diese am besten unterstützen 
kann.

Es sind in der vergangenen Woche 
einige Anfragen bei uns eingetrof-
fen. Daher möchten wir eine Ar-
beitsgruppe installieren, die sich 
Gedanken macht, wie man die Fa-
milien am sinnvollsten  unterstüt-
zen kann und auch den direkten 
Kontakt pflegt. 

Wer daran Interesse hat und bereit 
ist, ein paar Stunden seiner Zeit zu 
opfern, ist herzlichst eingeladen, 
sich bei uns im Gemeindeamt zu 
melden!

Dies bedeutet in der Bezirkskammer Weiz, in der 15 
Mandate zu vergeben sind, folgende Mandatsvertei-
lung:
STBB  11 Mandate
UBV       1 Mandat
SPÖ Bauern steir. Landvolk       1 Mandat
Freiheitlichen Bauernschaft      2 Mandate

In der Landeskammer gibt es 39 Mandate zu vertei-
len, die sich wie folgt aufteilen:
STBB 30  Mandate 69,71 %
SPÖ 0 Mandate 6,75 %
UBV-STMK 4 Mandate 8,53 %
FPÖ 5 Mandate 12,10 %
Grüne-UNAB 0 Mandate 2,91 %

Dieses Ergebnis ist ein großer Vertrauensbeweis 
für den Steirischen Bauernbund, 
jedoch auch eine  große Heraus-
forderung  und Aufgabe für die 
nächsten fünf Jahre gegenüber 
den Bäuerinnen und Bauern.
Nochmals ein recht herzliches 
Dankeschön für euer entgegen-
gebrachtes Vertrauen. 
Danke für die Unterstützung.
Vizebgm. OBO Kurt Nistelberger

STBB 
UBV 
SPÖ 
FPÖ 

STBB 
UBV-STMK 
FPÖ 

Bezirkskammer
Mandate

STBB 
UBV 
SPÖ 
FPÖ 

Landeskammer
Mandate
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  Einnahmen AusgabenHaushalts-Übersicht 2016
Ordentlicher Haushalt (= ausgeglichen) 3,466.300,– 3,466.300,–

Außerordentlicher Haushalt (= ausgeglichen) 776.400,— 776.400,—

Allgemeine Verwaltung

Verwaltungsleistungen, Leistungsersatz für Postpartner 63.400,–
Gemeindorgane, Gemeindeamt, Löhne/Gehälter, Standesamt, 
 Staatsbürgerschaft

414.400,–

Öffentliche Ordnung, Sicherheit

Hundemarken, Hausnummern 200,–
FF Neudorf/Großpesendorf (16.500), FF Prebensdorf (20.200,-), 
FF Preßguts (11.100,-), Verbandsumlage, …

70.400,–

Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 
Schulbaufonds, Beiträge NMS ST. Margarethen (2.100,-), VS Preßguts 
(12.700,-), NMS Pischelsdorf (47.500,-),  NMS Gleisdorf (15.600,-), 
NMS Sinabelkirchen (1.800,-), NMS Puch (6.800,-) Sport und Musik 
NMS Weiz (60.400,-), Sonderschulen (11.300,-), Poly (15.700,-), …

15.500,– 163.000,–

Volksschule Prebensdorf

Gastschulbeitrag Oberrettenbach, Pischelsdorf 4.800,–

Ausstattung, Strom, Instandhaltung, Lehrmittel, Reinigung 73.500,–

Volksschule Preßguts

Gastschulbeitrag Gleisdorf, Pischelsdorf 15.500,–

Ausstattung, Strom, Instandhaltung, Lehrmittel, Reinigung 45.100,–

Kindergarten Ilztal (50 Kinder = 2 Gruppen)
Transferzahlung vom Land, Selbstbehalt Buskosten,  
Kindergartenbeiträge

128.900

Ausstattung, Kindertransporte, Instandhaltung, Reinigung,  
Lehrmittel, Gehälter

218.900,–

Kindergarten Reichendorf: Kindertransporte, … 12.500,–
Nachmittagsbetreuung

Leistung Wiki 20.000,–

Vereinsförderung 14.300,–

Kunst und Kultur
Musikschulen, Musikkapellen 31.000,–

Instandhaltung Kapellen, Ortsbildpflege, … 18.700,–

Spenden Dorfkreuz Preßguts 100,–

Soziale Wohlfahrt

Sozialhilfeumlage 344.500,–
Altenpflege, Hauskrankenpflege, Förd. Fahrsicherheitstraining, 
Geburtengutscheine, Tagesmütter, Bauförderung

51.200,–

Gesundheit

Förderung für Aktivitäten im Gesundheitsbereich 6.600,–

Förderung Solar, Photovoltaik, Heizungen, Erdwärme 10.000,–

Falltierentsorgung 8.400,–

Rotes Kreuz 19.300,–
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Straßen- Wasserbau und Verkehr, Gemeindestraßen und Gemeindewege Erhaltung
Wegerhalteverband Kulmland – Rückvergütung RHV- Personal-
kosten, Bedarfszuweisungen Land Stmk.

82.500,–

Instandhaltung, Maßnahmen der StVo., Personalkosten, Bauhof, 
Treibstoffe, Werkzeuge, Verkehrszeichen,…

170.100,–

Instandhaltung der Gemeindestraßen 140.000,–

Wirtschaftsförderung

Rückzahlung von Darlehen 600,–
Besamungszuschüsse, Wirtschaftsförderungen, Zahlungen an die 
KG Ilztal, Tilgung und Zinsen Gemeindehausumbau

159.700,–

Winterdienst/Straßenreinigung

Splitt, Treibstoff, Instandhaltung Fahrzeuge und Geräte 53.800,–

Straßenbeleuchtungen

Instandhaltung und Erneuerungen der Ortsbeleuchtungen 9.400,–

Strom 8.200,–

Öffentliche Wasserversorgungsanlage

Anschlussgebühren, Wassergebühr, Zählermiete, 184.600,–

Instandhaltung, Betriebskosten, Beiträge WVB Grenzland 184.600,–

Öffentliche Abwasserbeseitigung
Anschlussgebühren, Kanalbenützungsgebühren,  
Zahlungen vom Bund

310.300,–

Instandhaltung, Betriebskosten, Transferzahlungen an den RHV 310.300,–

Öffentliche Müllabfuhr

Müllübernahme ASZ, Müllbeseitigung 121.800,–
Abfuhr- und Deponiekosten, Altlastenbeitrag, Sondermüll- und 
Sperrmüllabfuhr, Verbandsbeiträge

121.800,–

Grundbesitz (Liegenschaften, Wald) - Pacht 

Einnahmen aus Verpachtung, Veräußerung, … 3.700,–

Instandhaltung von Grund und Boden 3.100,–

Steuereinnahmen

Grundsteuer A – Landwirtschaft 16.400,–

Grundsteuer B – Einfamilienhäuser und Betriebe 78.300,–

Kommunalabgabe 180.000,–

Fremdenverkehrsabgabe 600,–

Bauabgabe, Kommissionsgebühren 22.500,–

Hundeabgabe 5.700,–

Verwaltungsabgabe 5.000,–

Ertragsanteile vom Bund 1,567.700,–

Transferzahlungen von Ländern, Landesfonds und Ladeskammern 126.000,–

Ausgaben

Landesumlage 68.400,–

  Einnahmen Ausgaben
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News von der Energiekultur Kulmland
Weiterführung offiziell vom Kli-
ma- u. Energiefond beauftragt!
Mit der Präsidiumssitzung des Klima- 
u. Energiefonds vom 17.12.2015 wurde 
die beantragte Weiterführung der 
Energiekultur Kulmland positiv beur-
teilt und damit offizielle genehmigt 
und beauftragt!
Mit den bereits begonnen Umset-
zungsmaßnahmen  wird nun Modell-
regionsmanagerin Fr. Mag. Heidrun 
Kögler zusammen mit dem Team der 
Energieregion Oststeiermark GmbH 
und der Region Kulmland alle Maß-
nahmen zum Thema Klima, Energie 
und Umwelt bis Sommer 2018 für das 
Kulmland umsetzen. 
Über eine rege Beteiligung der Be-
völkerung bei diesem Prozess wür-
den wir uns sehr freuen!
 
Wiederkehr von Modell - 
regions managerin  
Fr. Mag. Heidrun Kögler
Mit der Vorstandssitzung vom 
10.12.2015 der Kulmland Region wur-
de Mag. Heidrun Kögler wieder als 
Modellregionsmanagerin der Klima 
und Energie-Modell-Region Energie-
kultur Kulmland bestellt.
Die Vertretung von Fr. Kögler durch 
die Energieregion Oststeiermark 
GmbH wird nun in eine Begleitung 
übergeführt.
Fr. Kögler ist ab sofort wieder unter 
folgenden Kontaktdaten erreichbar:
Mobil: + 43 (0)664/2013 800, hei-
drun.koegler@kulmland-region.at, 
www.energiekultur-kulmland.at 
Postanschrift des Kulmlandbüros: 
Energiekultur Kulmland, Prebensdorf 
170, 8211 Prebensdorf
 Die Energieregion Oststeiermark 
GmbH ist unter folgenden Kontakt-

daten erreichbar:
Martin Auer, +43 (0)676 78400 92, 
martin.auer@erom.at, www.erom.at
 
Energie-Service-Stelle
Die Energiekultur Kulmland infor-
miert und unterstützt Sie bei der 
Inanspruchnahme von Eigenheim-, 
Umwelt- und Sanierungsförderun-
gen als kostenlose Förderberatungs 
- und Einreichstelle in Kooperation 
mit Herrn Ing. Rudolf Großauer von 
der Grazer Energieagentur.
Beratungstermine: Jeden letzten 
Freitag im Monat zwischen 15:00 und 
17:00 Uhr im Büro der Energiekultur 
Kulmland im Gemeindeamt Ilztal  
nach vorheriger Anmeldung bei Mag. 
Heidrun Kögler, 0664/2013 800, hei-
drun.koegler@kulmland-region.at, 
oder Ing. Rudolf Großauer, 0316/811-
848-28, grossauer@grazer-ea.at  
 
Ökoförderungen 2016 – Land Stei-
ermark erhöht teilweise sehr stark 
die Förderung!
Land Steiermark - Wohnbau
Das Land Steiermark unterstützt im 
Rahmen der Energiestrategie Steier-
mark 2025 die Erhöhung des Anteils 
erneuerbarer Energie am Gesamt-
energieeinsatz der Steiermark. 
Um FörderungsinteressentInnen bei 
der Planung und Kalkulation ihrer 
baulichen Maßnahmen bestmöglich 
zu unterstützen, 
werden Förderungsansuchen bereits 
vor der Realisierung der Anlagen im 
Rahmen eines Vorabprüfungsverfah-
rens eingereicht. 
Nach Abschluss der positiven Vor-
prüfung erlangt die Förderungswer-
berin/der Förderungswerber mit der 
bedingten 

Förderungszusage die Rechtssicher-
heit, dass bei entsprechender Aus-
führung der Anlage eine Förderung 
möglich ist. 
 
Folgende Bereiche sind förderbar:
•  Biomasseheizungen
•  Solarthermische Anlagen 
•  PV-Anlagen, Lastmanagementsys-

teme und elektrische Energiespei-
cher

•  PV-BürgerInnenbeteiligungsmodell 
•  Wärmepumpen   
•  Pumpentausch 
•  Lastenfahrräder 
•  Heizungsumstellung 
•  Sonderförderungen und weitere 

Ansprechstellen
 
Umweltfreundliches Heizen – För-
derung unbefristet verlängert!
Holzheizungen, Fernwärmeanschlüs-
se, Thermische Solaranlagen 
 Die Förderungsaktion „Umwelt-
freundlich Heizen“ im Rahmen der 
Umweltförderung wurde unbefristet 
verlängert 
Pauschale Förderungen:
Holzheizungen < 400 kWth
135 Euro/kW (0-50 kW) 
60 Euro/kW (für jedes weitere kW bis 
400 kW)
Thermische Solaranlagen < 100 m2

130 Euro/m2 bei Standardkollektoren 
170 Euro/m2 bei Vakuumkollektoren
110 Euro/m2 bei Luftkollektoren
Fernwärmeanschlüsse < 400 kWth
Fernwärme aus Biomasse
62 Euro/kW (0-100 kW)
32 Euro/kW (für jedes weitere kW bis 
400 kW)
www.energiekultur-kulmland.at
www.klimaundenergiemodell-
regionen.at
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Neues Gemeindebäuerinnen-Team
Die Gemeindebäuerin Christine Strahlhofer und ihre Vertreterinnen Andrea Grabner, Renate Kulmer und 
Ernestine Fürndörfler, möchten sich für die vielen schönen und lustigen Stunden, sowie für das rege In-
teresse an den verschiedensten Veranstaltungen bei euch bedanken. Gleichzeitig sind sie stolz darauf, 
Nachfolgerinnen für dieses Amt gefunden zu haben und die Bäuerinnenorganisation, das größte „Frauen-
Netzwerk“ in der Steiermark, weiterhin stärken zu können.

Jahresausklang in Neudorf

Am 12. Jänner 2016 wurde das neue 
Gemeindebäuerinnen-Team ge-
wählt. Manuela Leiner als Gemein-
debäuerin und ihre Vertreterinnen 
Regina Leitner, Romana Herbst 
und Sandra Weizer freuen sich auf 
die, ihnen bevorstehenden Her-
ausforderungen. 
Ihr Hauptaugenmerk legen sie auf 
den Zusammenhalt der Frauen in-
nerhalb der Gemeinde. Darüber 
hinaus   möchten sie das 

Bild der heutigen, „modernen Bäu-
erin“ repräsentieren und (wenn 
nötig) ins rechte Licht rücken. 
Als erste „Amtshandlung“ wurde 
der Stammtisch „Ilztaler Land-
frauen“ gegründet. Dieser findet 
jeden letzten Dienstag im Monat 
ab 19.30 Uhr im  Buschenschank 
Sax in Prebensdorf statt. Es sind 
alle Gemeindefrauen herzlich ein-
geladen, sich an dieser geselligen  
Runde zu beteiligen und gemein-

sam ein starkes Frauennetzwerk in 
der Gemeinde aufzubauen.
Bei Interesse an der aktiven Mit-
arbeit im neuen Gemeindebäue-
rinnen-Team bitten wir euch, sich 
bei Manuela Leiner (0660/166 15 
67) zu melden. Es werden immer 
Helferinnen für verschiedenste 
Aufgaben benötigt.

Gemeindebäuerin Manuela Leiner

Schon zur Tradition geworden ist 
das „G’mütlich Z’sammenstehn“ 
bei Glühwein und Tee am Silves-
ternachmittag vor Anitas Laden in 
Neudorf! Und auch heuer nahmen 
sich wieder sehr viele die Zeit, um 
das Jahr 2015 gemeinsam ausklin-
gen zu lassen!
Herzlichen Dank an die Neudorfer 
Gemeinderäte, die dieses gemütli-
che Beisammensein jedes Jahr or-
ganisieren!
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Gemeinde-
turnier „NEU“ 
Durch die Zusammenlegung der 
Gemeinden Ilztal und Preßguts 
wurde das Gemeindeturnier erst-
mals mit 27 anstatt mit 25 Mann-
schaften ausgetragen, da von 
Preßguts gleich 5 Mannschaften 
teilnahmen. 
Ein weiterer Grund für den neuen 
Spiel-Modus 3x9-Mannschaften 
waren auch die neuen Räumlich-
keiten des ESV-Vereinsgebäudes. 
Dafür möchte ich als Obmann 
noch Mal einen Dank an die frei-
willigen Helfer aussprechen!
Das Gemeindeturnier ist hervorra-
gend verlaufen, dafür ein Dank an 
alle beteiligten Mannschaften und 
an die Gemeinde und zahlreichen 
Sponsoren, die uns immer die Prei-
se zur Verfügung stellen.
Den Turniersieg holte sich schließ-
lich der ESV Preßguts, vor der 
Mannschaft „Buschenschank 
Tandl“. 
Den 3. Platz erreichte das Team 
„Die GRABLER“ Preßguts. 
4. wurde „Firma Teubl-Bau“ vor 
„Familie Reisenhofer“ auf Platz 5.

ESV-Obmann Herbert Gauster

Achtung Termin-Korrektur 
im Müllkalender 2016:

Die Einweihung des neuen ESV-
Vereinshauses wird auf 29. Mai 
2016 verschoben! Wir bitten um 
Verständnis!

1. Platz: ESV Preßguts

2. Platz: Buschenschank Tandl

3. Platz: „Die Grabler“

4. Platz: Teubl-Bau

5. Platz: Familie Reisenhofer

Obstbäume 
zu verkaufen:

Ca. 2000 Stk. Red Idared
Ca. 300 Stk. Golden Reinders

Tel. 0664/59-29-085
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Ilztaler Gemeindeball 

Beim Gasthaus Seidl fand am 9. Jänner 
2016 unter dem Motto „Geht scho‘ – 
gemma steirisch!“ der Ilztaler Gemein-
deball statt. Bei ausverkauftem Haus 
ging es mit den „Ilztalern“ sehr lustig 
zu. Für die Mitternachtseinlage sorgte 
die junge ÖVP Ilztal. Es gab eine Riesen-
Verlosung – den Hauptpreis gewann 
Frau Amtsleiterin Maria Schallerl, einen 
John Deere Kinder-Tret-Traktor!
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Auch heuer gab es für unsere Kin-
der des Kindergarten Ilztal wieder 
einen 5-Tages-Schikurs beim Wim-
merlift. Unser Bürgermeister  An-
dreas Nagl und  weitere Schilehre-
rInnen der Schischule Sport Köck 
aus Pischelsdorf brachten mit viel 
Geduld und Spaß den Kindern das 
Schifahren bei bzw. halfen den Kin-
dern spielerisch ihre Schikünste zu 
verbessern.  
Unsere Kleinsten waren mit viel 
Begeisterung bei der Sache, und 
nach dem Abschlussrennen gab es 
in Anwesenheit von vielen Eltern, 
Großeltern und Bekannten natür-
lich wieder  für  alle „Rennläufer“ 
eine Medaille! 

Kindergarten Schikurs

Ein großes Dankeschön möchten wir an die Senioren, die Gemeinde, 
die Eltern von Kindergarten- und Schulkindern, Freunde, Bekannte 
und Verwandte richten. 
Danke an alle, die uns dabei unterstützt haben unseren rumänischen 
Erntehelfern nach einem schrecklichen Verkehrsunfall in Ungarn zu hel-
fen. Wir konnten mit Eurer Hilfe die Kosten für den Krankenhausaufent-
halt und die Operationen in Ungarn bezahlen und zusätzlich noch dafür 
sorgen, dass sich unsere Erntehelfer in Rumänien eine Weiterversorgung 
ihrer Verletzungen leisten können. Stefan, Ioana und Oktavian sind zu-
tiefst dankbar und überwältigt von Eurer Hilfsbereitschaft. 
Herzlichen Dank an Euch alle!  Eva und GR Bernhard Ramminger
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Unser Erlebnisschwerpunkt zur 
Faschingszeit lautete heuer: Eine 
Reise in den Weltraum
Neben lustigen Mäusen, die in 
den Weltraum fliegen wollen, 
selbsthergestellten Kostümen von 
„Außerirdischen“, gaben wir den 
Kindern dem Alter entsprechend 
interessante Informationen über 
den Weltraum. Viele Fragen wur-
den gestellt und gemeinsam er-
forscht. Zum Beispiel: Warum ist 
die Sonne für uns so wichtig? Wie 
sieht unser Sonnensystem aus? 
Was sind Planeten und wie sehen 
sie aus? Wie fliegen Menschen 
ins Weltall? Wie funktioniert ein 
Raumanzug?

Fasching im Kindergarten Ilztal

mit Bürger-
meister „Schi-
hase Carvi“ 
zum Buschen-
schank Sax, 
wo es für jedes 
Kind Krapfen 
und Getränke 
gab!

Gemeinsamer Faschingsumzug des Kindergarten 
Ilztal und der VS Ilztal …
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Ein Krippenspiel der 
besonderen Art

In Ilztal gibt es einen schönen 
Brauch. Rund um einen riesigen 
Adventkranz entsteht alljähr-
lich zur Weihnachtszeit ein stim-
mungsvolles Adventdorf, um im 
Miteinander das Weihnachtsge-
schehen zu feiern. Immer wieder 
ist es festlich, mit Kindern ein 
Krippenspiel zu spielen. Diesmal 
spielten das erste Mal Kindergar-
ten- und Schulkindern gemeinsam 
ein Krippenspiel, es waren über 
100 Kinder daran beteiligt!
Schon bei den Proben war es sehr 
berührend zu beobachten, wie 
rücksichtsvoll die „Großen“ mit 
den „Kleinen“ umgingen. Die „Klei-
nen“ schauten ehrfurchtsvoll zu 
den Großen und konnten sich so 
manches Ziel setzen: So wie der/
die möchte ich auch einmal wer-
den!
Damit haben die Kinder zwei Qua-
litäten erlebt: Das achtsame Zu-
rückschauen und das nach Vorne 
schauen, sich Ziele setzen und 
Freude am Großwerden haben. Das 
Krippenspiel bietet mit seinen un-
terschiedlichen Rollen eine große 

Ilztaler Advent – Einstimmen auf Weihnachten

Vielfalt an menschlichen Werten. 
Man denke an die Bescheidenheit 
und Gläubigkeit von Maria und Jo-
sef, die Frömmigkeit der Engel, die 
Bodenständigkeit und Fröhlich-
keit, ja manchmal sogar Derbheit 
der Hirten, die Gutmütigkeit von 
Ochs und Esel…
Beim Christkind haben alle Platz, 
jeder wird so angenommen wie er 
ist. Und jeder bekommt die Mög-
lichkeit, die Welt nicht nur so zu 
erleben wie sie ist, sondern auch 
so, wie sie sein könnte! Das ist der 
große Gedanke dahinter!
So hoffen wir, dass das Krippen-
spiel allen in schöner Erinnerung 
bleibt.
Schul- und Kindergartenteam unter 
der Leitung von Elisabeth Lang 
Leber und Anita Hirzberger



Ilztaler GEMEINDEZEITUNGFebruar 2016 17

Schikurs VS Ilztal 
und VS Preßguts
Erstmals fanden unsere alljährlich geplan-
ten Schitage gemeinsam mit der VS Preßguts 
statt. An die 90 Schifahrer und Schifahrerin-
nen wurden von der Schischule Köck aus Pi-
schelsdorf bestens versorgt und motiviert. 
Am Abschlusstag wurden alle Schüler und 
Schülerinnen, auch die Bob- und Schlitten-
fahrer, beim großartig organisierten Schiren-
nen durch Herrn Bürgermeister Nagl und den 
Elternverein der VS Ilztal mit kindgerechten 
Preisen, Urkunden, Medaillen und jeweils für 
die drei besten Gruppensieger mit Pokalen 
prämiert. Finanziert wurde dieses Riesenpro-
jekt von der Gemeinde Ilztal (Busse und Po-
kale) und vom Elternverein der VS Ilztal ( jede 
Menge Preise und Mittagessen für die Kinder). 
Das Volksschulteam beider Volksschulen be-
dankt sich sehr herzlich für das großzügige En-
gagement seitens der Gemeinde durch Herrn 
Bürgermeister Nagl und unseren wunderba-
rem Elternverein. 

Elisabeth Lang-Leber
Schulleitung Ilztal
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Teilnahme für Kindergarten- sowie Volksschulkinder möglich 

von 11. Juli bis 12. August 2016 von 7-13 Uhr

Die Betreuung erfolgt durch Kindergartenpädagoginnen!
Die fixe Durchführung des Sommerkindergartens ist abhängig von einer bestimmten Anzahl 
von Anmeldungen! Bei Interesse bitte dieses Erhebungsblatt bis Freitag, den 11. März 2016 im 
Gemeindeamt abgeben!

Bedarfserhebung Sommerkindergarten 2016

 Anschrift:

Name des Kindes:

Name der Eltern:

Geb.-Datum:

Telefon-Nr.:

$

Unsere Sternsinger waren auch 
dieses Jahr für eine gute Sache in 
der Gemeinde unterwegs! 
Als DANKESCHÖN konnten sie 
heuer beim Sternsingertreffen 

2016 in der Oststeirerhalle in Pi-
schelsdorf teilnehmen. Gemein-
sam mit zahlreichen Sternsinger/
innen aus der Oststeiermark fei-
erten sie einen wunderschönen 

Gottesdienst mit unserem Bischof 
Wilhelm Krautwaschl. 
Anschließend gab es Würstel und 
Getränke, Musik und ein tolles 
Theater!

Sternsinger-Treffen 2016 mit 
Bischof Wilhelm Krautwaschl
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Danke unseren 
Sternsingern!

Großpesendorf

Prebensdorf-Stadt, Alm und Neudorf-Siedlung

Prebensdorfberg

Prebensdorf Sonnensiedlung und Hartl

Neudorf Unterdorf und Neudorferben

Prebensdorf

Preßguts

Neudorf Oberdorf

Schirnitz
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Abschnittseisschießen 
in Preßguts

Am 23. Jänner veranstaltete die 
FF Preßguts den Abschnittsbe-
werb „Stockschießen“ für den Ab-
schnitt Pischelsdorf.
Sportlich betätigt haben sich alle 
neun Wehren des Abschnitts 04.
Der Bewerb wird jährlich von einer 
anderen Wehr veranstaltet und 
dient dazu die Kameradschaft un-
tereinander zu pflegen.
Die FF Pischelsdorf ging bei die-
sem Turnier als großer Sieger her-
vor und unsere Schützen der FF 
Preßguts durften sich über den 
vierten Platz freuen.
Bei der Siegerehrung begrüßte 
Hauptbrandinspektor Michael 
Wurm die anwesenden Gäste Ab-
schnittsbrandinspektor Karl May-
er, Vizebürgermeister Kurt Nistel-
berger und Landtagsabgeordneten 
Erich Hafner.
Die Veranstaltung fand in der 
Preßgutser Festhalle einen gemüt-
lichen Ausklang.

HBI Michael Wurm

Freiwillige Feuerwehr Preßguts

Die Freiwillige Feuerwehr 
Preßguts lädt alle Ilztaler 
Kinder (von 0-10 Jahre) am 

Karsamstag, 
26. März 2016
nach der Speisensegnung 
in Preßguts zum Osternestsuchen auf dem Anwesen der Familie 
Winkelbauer (hinter dem Dorfkreuz) recht herzlich ein. 
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung in der Festhalle 
statt. Anschließend laden wir alle zum gemütlichen Beisam-
mensein ein. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!
Aus organisatorischen Gründen (fürs Osternest) bitten wir alle 
die nicht aus dem Ortsteil Preßguts sind um Anmeldung unter 

Tel. 0660/6113931 bis Gründonnerstag!
Auf euer Kommen freut sich die FF-Preßguts!

OSTERNESTSUCHE

Oster-und Frühlings-
bastelmarkt 
in der Seniorentagesbetreuung 
„Alter Pfarrhof“ Pischelsdorf

Donnerstag, 10. März 2016  
von 10.00 bis 15.00 Uhr
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Ilztaler Gemeinde-Schirennen
Am 7. Februar 2016 organisierte 
Bürgermeister Andreas Nagl wie-
der das traditionelle „Ilztaler Ge-
meindeschirennen“ in Strallegg. 
Herzlichen Dank den vielen Star-
tern, die in zwei Durchgängen her-
vorragende Zeiten fuhren.
Eingeteilt in verschiedene Klassen, 
von Zwergerln bis Altersklasse IV, 
konnten viele Ilztaler und Ilztale-
rinnen Pokale erreichen.
Die Tagesbestzeit der Männer ging 
dieses Mal an Nagl Andreas, ganz 
knapp (68 Hundertstel) vor Rieger  
Bernhard.  Bei den Damen ge-
wann Nagl Katrin mit Tagesbest-
zeit ganz knapp vor Nagl Gabi!
Für alle Kinder gab es eine Tro-
phäe!
Die offizielle Ergebnisliste findet ihr 
unter www.ilztal.at! 

Unsere Schilegende Hutter Karl 
sorgte beim heurigen Rennen wieder 
für Sicherheit für alle Rennläufer!
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Freiwillige Feuerwehr Neudorf/Großpesendorf
Wehrversammlung 

Am Freitag, 15. Jänner 2016 fand 
die Wehrversammlung 2016 der 
FF Neudorf/Großpesendorf im 
Gasthaus Fleck in Großpesen-
dorf statt. 
HBI Robert Schwarz freute 
sich, die zahlreich erschiene-
nen Ehren gäste – Bürgermeister 
 Andreas Nagl, Vizebürgermeister 
Kurt Nistel berger, Feuerwehr-
abschnitt Pischelsdorf ABI Karl 
Mayer, FF Prebensdorf HBI Man-
fred Trummler, FF Preßguts HBI 
Michael Wurm und  Ortsstellen-
leiter Rotes Kreuz Pischelsdorf 
Mag. Dr. Siegfried Gruber, begrü-
ßen zu dürfen. 

Im Zuge der Wehrversammlung 
berichteten die einzelnen Funkti-
onsbeauftragten, sowie das Kom-
mando über das vergangene Feu-
erwehrjahr. Die Tätigkeiten und 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehr 
wurden mit statistischen Daten 
unterstrichen. 

Neben zahlreichen Tätigkeiten 
und Übungen gab es insgesamt 
50 Einsätze: 
2 Brandeinsätze und 48 techni-
sche Einsätze. 

Nach dem offiziellen Teil der Wehr-
versammlung stand die Kamerad-
schaftspflege mit einem Essen und 
Getränken im Mittelpunkt.

Friedenslichtlauf 
am 23. Dezember 2015

Die Friedenslichtläufer machten 
auch letztes Jahr wieder Station 
bei der Kapelle in Neudorf und 
überbrachten das Friedenslicht.
Unsere Feuerwehrjugend versorg-
te die sehr zahlreich wartende Be-
völkerung mit warmen und kalten 
Getränken und mit weihnachtli-
chen Mehlspeisen. Dabei wurden 
Spenden für einen guten Zweck 
gesammelt. Die Spenden die ent-

lang der Laufstrecke gesammelt 
wurden ergehen an eine Familie 
aus Kroisbach/Großsteinbach. Bei 
einem Wohnhausbrand im vergan-
genen Sommer erlitt diese Familie 
einen schweren Schicksalsschlag 
bei dem drei Familienmitglieder 
ihr Leben lassen mussten.

HBI Robert Schwarz

Angelobung
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Lagerhaus Sinabelkirchen lädt ein zu 
folgenden Vorträgen:

Lagerhaus Sinabelkirchen, Prettenhofer Hans, 
bei Fragen: Tel. 0664/1304392

Einladung zum Vortrag
BAUMSCHNITT ABER RICHTIG
Obstbäume richtig schneiden sowie Grundregeln 
zur Wundbehandlung und die Verwendung von 
Schnittwerkzeug
Vortragender Franz Kletzl, Fa.Kwizda 
Do. 10. März 2016, 19 Uhr 
Im Lagerhaus Sinabelkirchen
EINTRITT FREI  
Einladung zum Vortrag 
MIT EM IN DEN FRÜHLING 
Anwendung in Haus, Garten u. Landwirtschaft
Vortragender Toni Ithaler
Freitag 18. März 2016  
Um 19 Uhr 
Im Lagerhaus Sinabelkirchen
EINTRITT FREI  
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Freiwillige Feuerwehr Prebensdorf
Preisschnapsen
Am Freitag den 29. Jänner 2016 
fand das jährliche Feuerwehr-
Preis-Schnapsen im Kultursaal 
statt. Zahlreiche Kameraden sind 
gekommen, um ihr spielerisches 
Talent zu beweisen.  
Es gab viele schöne Preise zu ge-
winnen, und unser HBI Manfred 
Trummler konnte sich über den 1. 
Platz freuen. Platz 2 ging an unseren 
Gemeindekassier Herbert Gauster 
und Dritter wurde Ackerl Franz. Ein 
großes Dankeschön gilt unseren 
Sponsoren und den Organisatoren 
für dieses Preisschnapsen.

Schimeisterschaften BFV Weiz
Am Samstag, 30.01.2016 fanden 
die Schimeisterschaften des Be-

reichsfeuerwehrverban-
des Weiz in Strallegg statt. 
Rund 130 begeisterte Schi-
fahrerinnen und Schifahrer 
beteiligten sich bei dieser 
Veranstaltung. Die Wertung 
erfolgte in verschiedenen 
Altersklassen, männlich 
und weiblich getrennt. Das 
Rennen wurde mit 2 Durch-
gängen bewertet. Sechs 
Mitglieder von der Feuer-
wehr Prebensdorf nahmen an die-
sem Rennen teil, und konnten sehr 
gute Platzierungen erreichen. 
Folgende Platzierungen in ihren 
Klassen wurden von den Mitglie-
dern der FF Prebensdorf erreicht:
Jugend 2 weiblich: 1. Rang FM Ka-
trin Nagl

Jugend 1 männlich: 3. Rang FM 
Marco Fank, 6. FM  Michael Pai-
erl, 7.  OFM Klaus Rechling, 
11. FM Mario Holzschuster.
Altersklasse 1 männlich: 4. Rang 
HLM Andreas Nagl.

HBI Manfred Trummler

Einladung zur Foto-Präsentation
 „Oldtimer-Reise quer durch Österreich“

Freitag, 11. März 2016, 18.30 Uhr, Kultursaal in Prebensdorf
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SVU RB Klausner Kühltransporte Ilztal
Am Dienstag, 5. Jänner 2016 
wurde vom SVU RB Klaus-
ner Kühltransporte Ilztal 
wieder das traditionelle 
Preisschnapsen veranstal-
tet. Insgesamt waren 68 ak-
tive Teilnehmer an diesem 
Abend erstmalig in der Fest-
halle Preßguts mit dabei. Es 
konnte auch unser Bürger-
meister Andreas Nagl als 
aktiver Spieler begrüßt wer-
den. 
Als Sieger des Preis-
schnapsturniers ging Flo-
rian Hütter hervor, der in 
einem spannenden End-
spiel die Sieger des Vorjah-
res Herbert Felber, Martin 
Leopold und Toni Muhr auf 
die Plätze 2 bis 4 verwies.
Der Sportverein möchte 
sich sehr herzlich bei allen 
Teilnehmern für das fai-
re Spiel bedanken sowie 
bei den Sponsoren für die 
Preise des Glückshafens.
Insgesamt erhielten 40 
Spielteilnehmer Preise, 
wobei die Preise 1 bis 16 
Fleischpreise (Geselchtes) 
waren.
Ein recht herzliches Danke 
an Herrn Bürgermeister 
Andreas Nagl für die Be-
nützung der Festhalle in 
Preßguts, und wir laden 
schon jetzt für das Preis-
schnapsturnier 2017 sehr 
herzlich ein.

Josef Schöngrundner 

Wann fi ndet diese Woche statt?
Diesen Sommer fi ndet am Sportplatz des SVU Ilztal 
von 25. - 29. Juli 2016 ein Fußballcamp 
für 7 - 15-jährige NachwuchsfußballerInnen statt. 
Professionelle Betreuung durch 
My Soccer Camp Trainer gibt es täglich von 8.30 - 16.30 Uhr.

Was erwartet mich?
MYSOCCERCAMP bietet dir die Möglichkeit, ein Fußballtrainingscamp direkt vor Ort 
zu besuchen - das heißt - keine langen Anfahrtswege, dein gewohntes Umfeld und 
somit vollste Konzentration auf den Fußballsport. My Soccer Camp verbindet profes-
sionelles Fußballtraining mit innovativer Technik-, Koordinations- und Motorikschu-
lung. Darüber hinaus gibt es für jeden Teilnehmer eine hochwertige PUMA-Ausrüs-
tung (i.W.v. EUR 60.-) bestehend aus Trikot, Short, Stutzen, Fußball, Trinkfl asche und  
Schuhsack. Eine sportmotorische Austestung mit individuellem Datenprofi l rundet 
das Programm ab.

Unsere Leitsätze: 
• Vermittlung von Spaß und Freude am Fußballspiel
• innovative Trainingsmethoden
• Technik- und Koordinationstraining
• Spiel auf engstem Raum
• Motorikschulung
• fußballspezifi sches Individualtraining
• soziale Entwicklung der Kinder (Fair Play, Teamfähigkeit, etc.)
• Sensibilisierung für bewusste und sportgerechte Ernährung

Wie kann ich mich anmelden?
Die Anmeldung erfolgt online über unsere Homepage unter:
www.mysoccercamp.at  --> Camps  --> Anmeldung
Die Kosten für die Campwoche (inkl. Mittagessen) betragen EUR 179,-. 
Geschwisterkinder erhalten einen Rabatt von EUR 10,-. 
Die Kosten für die Campwoche sind für Kinder bis zum 10. Lebensjahr steuerlich ab-
setzbar.

Anmeldefrist: 30. April 2016
Näheres zum Programm und zum Ablauf wird nach der Anmeldefrist bekannt gege-
ben. Sofern noch Freiplätze vorhanden sind, ist eine Anmeldung jederzeit möglich.

My campSOCCER

KONTAKT My Soccer Camp
Eichenhofsiedlung 29-30
8047 Graz-Ragnitz

0316 / 347 487
info@mysoccercamp.at
www.mysoccercamp.at

+ hochwertige 
Pumaausrüstung

+ sportmotorische 
Austestung

+Teilnehmermedaille

+Fotolink

    SVU Ilztal



in der Ilztalhütte in Neudorf…
... eine riesen Gaudi für Groß und Klein, 
ob Jung oder Alt!

Ilztaler FaschingDas war der
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Die Obfrau des Ilztaler Seniorenbundes Frau 
Wiener Aloisia organisierte auch heuer wieder 
mit ihrem Team einen lustigen Faschingsaus-
klang im Gasthaus Seidl in Wolfgruben!

Faschingsausklang des 
Seniorenbundes Ilztal

Die F.F. Neudorf/Großpesendorf 
und die Neudorfer Faschingsrun-
de luden am Faschingsdienstag 
wieder in die Ilztalhütte nach 
Neudorf zum Ilztaler Fasching. 
Am Nachmittag sorgten unsere 
Clowns mit lustigen Spielen und 
Tänzen für Unterhaltung der Kin-
der. Bei der Kinder-Tombola gab es 
für alle Kinder tolle Preise und bei 
der anschließenden Verlosung wur-

den über 50 schöne Waren-Preise 
an glückliche Gewinner überge-
ben. Beim traditionellen Kabarett 
konnten die Besucher mit unserer 
„Fernsehfamilie“ einen amüsanten 
Fernsehabend verbringen – mit ei-
nem sehr abwechslungsreichen TV-
Programm: Helene Fischer live, die 
Ilztaler WM im Synchronschwim-
men und Fußballfans im Sport am 
Dienstag, Teleshopping mit einem 

Spezial-Produkt von Biobäurin Ho-
fer Sonja, Hits der 80er mit Nena, 
Pfusch am Bau, Die Große Chance, 
Bauer sucht Frau, Teenager werden 
Mütter, Conchita Wurst live, Musi-
kantenstadl!
Die Veranstalter möchten sich auf 
diesem Weg noch einmal recht herz-
lich für die vielen, vielen kleinen und 
großen Besuchern dieser Faschings-
veranstaltung bedanken und freuen  
  sich schon aufs nächste Jahr!
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Lerne Leben retten!
Die Heartbeat Foundation mit 
Gründer Gregor Fink lädt am 
Samstag, 5. März 2016 ab 16.30 Uhr 
zum öffentlichen Reanimations-
training und Präsentation der Mis-
sion Herzsicherheit ein. Mit dabei 
ist auch Botschafter und Extrem-
sportler Wolfgang Fasching.
Damit der Sport herzsicherer wird, 
wollen wir allen Sportlern, Betreu-
ern, Funktionären und Fans von 
Vereinen zeigen, wie einfach es 
ist ein Leben zu retten. An diesem 
Abend präsentieren wir vier Jahre 
nach dem Start in der Modellregi-
on Kulmland unsere Mission, das 
Buch von Gregor Fink über seine 
Reise und die Heartbeat Founda-
tion und laden erstmals zu einer 
öffentlichen Herzsicherheitsschu-
lung für Jedermann.
 

ÖFFENTLICHE 
HERZSICHERHEITSSCHULUNG 

am Samstag, 5. März 2016 
ab 16.30 Uhr (Eintritt frei) 

•  Herzsicherheitstraining und De-
monstration zu den Herzsicher-
heitsboxen mit Defibrillatoren in 
der Modellregion Kulmland

•  Buchpräsentation „Heartbeat“ 
von Gregor Fink

•  Extremsportler und Botschafter 
Wolfgang Fasching „Die Kraft 
der Gedanken“

•  Musik Duo Milly begleitet durch 
den Abend

•  Gesunde Köstlichkeiten aus der 
Region

•  Reinerlös der Veranstaltung 
fließt in das Herzsicherheitspro-
jekt der Modellregion Kulmland

Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mer oder Besucher und bitten auch 
um Weiterleitung an Interessierte! 
Besonders für die Spieler, Betreu-
er und alle Nachwuchsteams und 

-mitglieder al-
ler Vereine im 
Kulmland und 
Umgebung!

Nähere Infos 
gibt es un-
ter help@heart-
beatfoundati-
on.com oder 
auf der Websi-
te www.heart-
beatfoundati-
on.com 
 

HERZSPORTLER SEMINAR 
am Sonntag, 6. März 2016 

ab 9.00 Uhr 

Seminar und Fortbildung für die 
Vereine der laufenden Herzsicher-
heitsprojekte zur Stärkung der 
Heartbeat Community. 
Wir freuen uns auf Deine Zusa-
ge für den 6.3.2016 unter help@
heartbeatfoundation.com und 
freuen uns auf die weitere Zusam-
menarbeit! 
Herzlichen Gruß senden die Grün-
der der Heartbeat Foundation
Wolfgang Fabian, Gregor Fink und 

Stephan Kothgasser

Herzsportler 2016 - Sport und 
Bewegung mit Herzsicherheit!

In unserer Gemein-
de befinden sich 
bereits zwei Herz-
sicherheitsboxen 
mit Defibrillato-
ren:

Sportplatz Neudorf 

Festhalle Preßguts

Save the date
5. März 2016 
ab 16.30 Uhr

Oststeirerhalle 
 Pischelsdorf

Ingrid Karrer
Energie und Körperbehandlungen

Ich sehe meine Aufgabe darin, Men-
schen mit ihren unterschiedli-

chen Bedürfnissen und Anforderungen 
auf energetischer wie körperlicher Ebene 
zu unterstützen bzw. zu begleiten.

Ein Auszug aus meinen Möglichkeiten: 
•  IL-DO Körperkerzen – Aura Rei-

nigung, Energieblockaden lösen, 
 Entspannung ..... 

•  Lomi Lomi Nui Massage – den eigenen Körper wieder 
spüren und die Seele dabei berühren .....

•  Ganzheitliche Frauenheilmassage – sehr behutsame ganz-
heitliche Behandlungsform speziell für die Frau und ihre 
Themen. Mädchen mit Menstruationsbeschwerden, Schwan-
gerschaft, nach Geburt, bis hin zur reifen Frau und den Her-
ausforderungen die der Hormonwechsel mit sich bringt .......

•  Warmölmassage – Wohlfühlbehandlung des ganzen Kör-
pers mit warmen Öl ..... 

•  Cosmoterra Nährstoffberatung – Nährstoffdefizite erken-
nen und Mengel ausgleichen .... 

•  Dr. Neuburger Kräuteressenzen – Organfunktionen mit 
Wirkstoffen der Pflanzen zu unterstützen ..... u.u.u.u. 

weitere Infos gerne unter: 0664/4770812 oder auch auf www.
die-frauen.at 

Termine nur nach Voranmeldung Gemeinschaftspraxis 
„die FRAUen“ im Businesspark 6/3 8200 Gleisdorf
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Schifahrt Nassfeld
Mit zwei Bussen ging es am 23. Jänner 2016 
nach Nassfeld. 
Bei herrlichem Sonnenschein genossen wir 
einen super Schitag! Natürlich blieb genug 
Zeit für ausgiebiges Apres Ski, und so kamen 
wir alle gut gelaunt und unfallfrei um 21 Uhr 
wieder in Ilztal an!
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Wir gratulieren den Eltern herzlich zur Geburt:

Hochzeitsjubilare
Der Vorstand mit Bgm. Andreas Nagl, Vize-Bgm. Kurt 
Nistelberger und Kassier Herbert Gauster gratulierte 
Gollner Herta und August aus Wolfgruben zur Ei-
sernen Hochzeit (65 Ehejahre)!

Saurer Franka Maria, 

Neudorf 68, geb. am
 13.12.2015 Frühwirth Richard Ferdinand, 

Wolfgruben 69, geb. am 15.11.2015

Monz Phillip Luis, Nitscha- 

berg 25, geboren am 15.12.2015

Fuchs Emilia Maria, Wolfgruben 53,  geboren am 01.12.2015Kollegger Zoe Grace, 
Preßguts 24, geb. am 
14.12.2015
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Mi,02.03.2016 Redaktionsschluss  
nächste Gemeindezeitung

Fr, 04.03.2016 Bauernmarkt in Preßguts,  
Festhalle, 16-19 h

Fr, 04.03.2016

Kostenlose Rechtsberatung mit 
Dr. Hannes Hausbauer 18-19 Uhr im 
Gemeindeamt – Voranmeldung unter 
03113/2485

Sa, 05.03.2016

FF Neudorf/Großpesendorf: 
Feuerlöscherüberprüfung inkl. 
Rauchmelderaktion: 9-12 Uhr, 
Rüsthaus Neudorf 

Do, 10.03.2016 Netzwerk Hilfsdienst: Stammtisch, 
19.30 h, Kultursaal Prebensdorf

Terminvorschau

Fr, 11.03.2016
Fotopräsentation Oldtimer- 
Österreich-Rundfahrt,  
18.30 h, Kultursaal Prebensdorf

Fr, 18.03.2016 Einjähriges Bestehen  
„Buschenschank Sax“, ab 18 Uhr

Do, 20.03.2016 Josefi-Wandertag

Do, 24.03.2016 Bausprechtag im Gemeindeamt ab 
16h, Voranmeldung unter 03113/2485!

Di, 29.03.2016
„Ilztaler Landfrauen“-Stamm-
tisch, 19.30 h, Buschenschank Sax, 
 Prebensdorf

Do, 31.03.2016
Netzwerk Hilfsdienst:  
Vortrag „Kinesiotaping“,  
19.30 h, Kultursaal

Nachruf

Anton Strahlhofer 
aus Neudorf

Herr Anton Strahlhofer, 
welcher am Samstag, den 

2. Jänner 2016 nach schwe-
rer Krankheit verstorben ist, 

war von Mai 1975 bis April 
1985 als Gemeinderat tätig. 

Er gehörte dem Prüfungs-
ausschuss an und hat sich 
besonders um Belange des 

Wegebaus gekümmert.

Die Gemeinde Ilztal 
 bedankt sich für seinen 

 Einsatz als Gemeinderat.

Nachruf

Leopold Kainer
aus Preßguts

Herr Leopold Kainer, 
 welcher am Montag, den 

15.2.2016 im 79. Lebensjahr 
verstorben ist, war von 1975 
bis 1985 als Gemeinderat in 

Preßguts tätig.

Wir danken für sein lang-
jähriges Wirken zum Wohle 

unserer Gemeinde 
und ihrer Bevölkerung. 

Er war ein verantwortungs-
voller Politiker, der sich 

mit ganzer Kraft für unsere 
Heimat eingesetzt hat.

Netzwerk Hilfs-
dienst lädt ein:

Stammtisch
Do.,  10. März 2016, 19.3o Uhr  
im Kultursaal in  Prebensdorf

Vortrag:

„Kinesiotaping“
Do., 31. März 2016, 19.30 Uhr

Befreit von Schmerz, auch 
nach Sportverletzungen und 

Operationen, baut Muskel auf, 
verbessert dieBeweglichkeit 

und stärkt das Gleichgewicht, 
hilft gegen Verspannungen 

Referentin:  Anna Maria Müller

Erika Ernst freut sich auf Ihr 
Kommen!

Gratis Pflegehotline:  
0664 822 95 25

Statistik 2015:

In unserer Gemeinde  
gab es 2015 
•   9 Hochzeiten
•  18 Geburten (5 Buben und 

13 Mädchen)
• 20 Verstorbene!
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27./28.2. Dr. Stattegger

05./06.03 Dr. Puntigam 

12./13.03. Dr. Farzi

19./20.03. Dr. Malcher

26./27.03. Dr. Dunst

28.03. Ostermontag Dr. Dunst

Samstag, 7 Uhr früh bis Montag, 7 Uhr früh 
Bereitschaftsdienst nur für wirklich 

dringende Fälle!

Ärzte-Notdienst

Gratulation unseren Geburtstagsjubilaren 
im Jänner und Februar 2016

95 Jahre

Fürntrath Josef
Großpesendorf 8

94 Jahre

Ponhold Maria
Prebensdorfberg 26

92 Jahre

Haberl Ludwig
Wolfgruben 57

Fürntrath Juliana
Großpesendorf 8

91 Jahre

Ramminger Mathilde
Wolfgruben 65

90 Jahre

Pichler Maria
Neudorf 2

87 Jahre

Tandl Anna
Prebensdorf 42

Graf Anton
Prebensdorf 146

86 Jahre

Winkelbauer Anna
Preßguts 25

Janisch Theresia
Prebensdorf 73

Drole Juliana
Neudorfberg 40

85 Jahre

Neuhold Maria
Wolfgruben 40

84 Jahre

Baldasti Maria
Neudorf 8

Pieber Josef
Wolfgruben 64

Sommerhofer Helene
Neudorf 6

83 Jahre

Sailer Josef
Wolfgruben 26
Chmelar Anna
Nitschaberg 34

82 Jahre

Terler Johanna
Wolfgruben 64

Strahlhofer Anna 
Neudorf 22

Reisinger Rosa
Neudorf 59

80 Jahre

Reisenhofer Maria
Preßguts 16

Marterer Herma
Prebensdorf-Stadt 177

75 Jahre

Glößl Franziska
Preßguts 53

Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
und Freitag von 15 – 19 Uhr

Tel. 03113 / 2485, Fax: 03113 / 2485-4
www.ilztal.at

E-Mail: gde@ilztal.gv.at

Öffnungszeiten  
des Gemeindeamts

Sprechstunden des 
Bürgermeisters

Donnerstag 16 – 18 Uhr und nach 
tel. Vereinbarung: Tel. 03113 / 2485-6

Mobil: 0664/42 07 057 oder 
per E-Mail: 

andreas.nagl@ilztal.gv.at

Wir trauern um:

Strahlhofer Anton (83), Neu-
dorf 22, verst. am 02.01.2016

Manfred Fuchs (42),  
Neudorf 110/1, verst. am 
24.01.2016 (Herzlichen Dank  
für die Begräbnisspende!)

Josef Gschanes (85), Nitscha-
berg 7, verst. am 29.01.2016

Kainer Leopold (78), Preß-
guts 20, verst. am 15.02.2016


